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Die neuen Nachrichten über Stanley und Emin
II

Aus dem Wenigen was Stanley über n Unterredungen
mit Emin Paſcha mittheilt geht die Gefliſſentlichkeit und der

nördliche Weg welcher der kürzere und auch wohl iu anderer
Beziehung der geeignetere fein dürfte würde Uganda umgehen
und zwiſchen dem Viktoria Nyanſa und dem vom Grafen
Teleki entdeckten Kronprinz RudolfSee hindurchgehend in die
engliſche Jntereſſenſphäre eintreten Auf dieſem Wege iſt
das hohe Gebirge überſchreiten ſei es nun nördlich vom

dem Gebiet Emins zu r Wir haben aus eben dieſem
Grunde damals das wie es ſcheint unnützerweiſe den Eng
ländern gemachte Zugeſtändniß lebhaft bedauert

Ob es ſich endgiltig beſtätigen wird was angeblich ſowohl
vom Kongo her als vom Feſtlande nach Sanſibar gemeldet
ſein ſoll nämlich daß Stanley und Emin mit Tauſenden von

Eifer hervor mit welchem der Amerikaner unſern ſich Kenia ſei es zwiſchen dieſem und dem Kilima Noſcharo Begleitern ſchon auf dem e nach Sanſibar ſeien vere berg Landsmann zu bereden geſucht hat ſeinen Poſten Erinnert man ſich nun daß eine engliſche Expedition zum mögen wir nicht zu ſagen Iſt die Nachricht begründet ſo

und ſein Gebiet aufzu m fragt ſich ob und wieeben und mit ſeinem GS9E GGOO OR ftÜwwwwwuwaus r ſie mit der mehrfachHeere welches alles in wiederholten und immerh rn ſtark en n anein foll und Tauſenden ehmenden Na tW Weibern und Kin e J O Bor vereinigen iſt daß Enindern nach der Oſtküſte 50 too 60 290 2250 800 m Paſcha ſiegreich am Weiabzuziehen Der Zweck ßen Nil in der Provinzdieſer Beſtrebungen Bahr el Ghaſel vorkonnte unmöglich der ſein gung ſei Nach denEmin und die Seinen zu 7 Mittheilungen eines eheretten denn dieſe befan maligen egyptiſchen Offiden ſich ja in gar keiner N J an Jaccto Lado ziers hat Emin EndeGefahr Es handelte ſich I ictoria Nyansa Juli oder Anfang Auguſtvielmehr darum für die e v J die Machdiſten beiBeſitzergreifun durch Redjal Bor vierhundert Kiloeine europäiſche Macht meter in gerader LinieRaum zu ſchaffen Dieſe von Wadelai geſchlageneuropäiſche Macht iſt O Moggi und ihre Dampferwahrſcheinlich England nommen Einen Zweifeljedoch ſo daß die wirth erregt nur die Kürze derſchaftliche Ausnutzung des Zeit welche zwiſchen demzu erwerbenden Gebietes Duſle 16 Juni an welchemdem ſchottiſchen Millionär Stanley Emin verlieMackinnon und ſeinem und dem Ende des Juli jaGeſellſchafter dem Kö auch noch der erſten Hälvon r er x e tet nbehalten bleiben ſoll ündet d inStanley r p Wadelai möglichkeit Es iſt denkſcheinlich die Abſicht e 1 2 x bar daß Emin durch dieeinen doppelten Weg m Fin Erfolge des Beni Senuſſenach den Aequatoriak u A Mahagio welcher Darfur und Korprovinzen herzuſtellen Telli dofan den Machdiſtent die Sicherung und Kilinga Ionga Mswa O Albert z einem rOffenhaltung des weſt er N J nen Vorſtoß gegen ee Weges iſt Bunalys er Rage ONyansa denſelben Feind verander Gründung des Forts A GKavali laßt worden iſt DaBodo in welchem wie G Kakongo Stanley am 28 Auguſtes ſcheint eine dauernde G Jambuja wieder aufgebrochen iſtBeſatzung gehalten wer J ſo kann er den Albertden ſoll etwas Weſent Lamiliki VI Nyanſa oder gar Wadeliches und Bedeutendes x lai ſchwerlich vor demgeſchehen Die Entfer November erreicht habennung zwiſchen Bunalya 0 Berg Gordon Bennet Aber dann konnte Eminund Bodo bei Jbwiri O Fabstation S lange zurück ſein undbeträgt nicht mehr als 5 V Anſtalten getroffen haben300 Km in gerader Linie n d mit feinen Leuten oderund es wird ſich un e einem Theil derſelben abzweifelhaft ein beſſerer z m x uziehen Wenn ſich ſeinWeg dorthin auffinden e nmarſch beſtätigen ſolltelaſſen als der war a und zwar in der Seauf welchem Stanley z o t daß Caſati in Wadelzuerſt Jbwiri erreichte u 6 zurückgeblieben wäre ſoja wahrſcheinlich iſt er x würde anzunehmen ſeinſchon aufgefunden Von
Bodo bis zum See iſt der
Weg durch die mit den dazwiſchen wohnenden Häuptlingen ge
ſchloſſenen Verträge wohl ſchon genügend geſichert Der
öſtlichen Wege ſind mehrere weit auseinander liegende
Wenn Stanley von den Vorgängen in der deutſchen
Jntereſſenſphäre unterrichtet wäre ſo wäre es wenig
wahrſcheinlich daß er für den gemeinſamen Zug den
ſüdlichen Weg wählte Dieſer Weg umginge den Viktoria
Nyanſa im Weſten und würde wahrſcheinlich bei Uramba
in die große Karawanenſtraße BagamohyoUdſchidſchi einmünden
Jhre Länge dürfte nicht weniger als 1660 m betragen Der
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5 Kapitel
Seit jenem Morgen waren die nächſten Wochen völlig ruhig

und ereignißlos dahingefloſſen Schon näherte der Juni ſich
ſeinem Ende Das Verhältniß Miß Burton s zu ihrem
Geſchäftsführer ſchien wirklich nach der Unterredung in der
Office ein freundſchaftlicheres geworden zu ſein Wenigſtens
kam es nie mehr zu ernſtlichen Differenzen

Nach und nach gewöhnte ſich das junge Mädchen daran die
Rathſchläge des klugen Mannes zu befolgen
ſeinen ſich ſtets als richtig erweiſenden Berechnungen zu ver
trauen und daher kam es wohl auch daß ſie wöchentlich kaum
noch einmal nach der unteren Stadt fuhr ihre Intereſſen auch
auf andere Dinge zu lenken vermochte und ſich nach der ver
ächtlichen Aeußerung Frank Harvey s nicht mehr zur Sklavin
der Firma Burton machte Auch Brown s hingeworfene Rede
daß Mr William in der Office den Herrn ſpiele gewannallerdings dadurch an Bedeutung indem derſelbe dort un

umſchränkt ſchaltete und waltete und überall das höchſte Ver
trauen genoß In geſellſchaftlicher Beziehung hatte ſeine
Stellung ſich ebenſo bedeutend geändert Bei dem Verkehr in
vielen der angeſehenſten Familien NewYorks leuchtete manch
ſchönes Frauenauge freudig auf wenn der elegante formen
gewandte deutſche Gentleman in den Salon trat Ganz be
ſonders beliebt war William in dem vornehmen amerikaniſchen
Klub wo nur das high fe der Empire City verkehrte und
deſſen Mitglied er Pien war Dort traf er auch öfters
mit Frank Harvey zuſammen der ihn jedoch ſtets in kränkender
Weiſe zu überſehen ſchien oder ſich Worte und anzügliche Reden
über ihn erlaubte infolge deren ihm ſeitens anderer Klub
mitglieder bereits Mahnungen und Rügen zutheil geworden
waren Ziemlich laut und bedenklich munkelte man eben jetzt
wieder über Miß Burton s Verlobten ſodaß das ſchöne
Mädchen allgemein bedauert wurde und man eigentlich nicht

begriff daß gerade ihr ſelbſt über Mr ſein du lockeren
Wandel noch nichts zu Ohren gekommen ſein ſollte Mr
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Entſatz Emin Paſcha s durch das engliſche Gebiet gezogen iſt
und nach einer engliſchen Nachricht ſchon bis zum Baringoſee
unter dem 36 Meridian von Greenwich vorgedrungen ſein ſoll
ſo iſt es nicht unwahrſcheinlich daß Stanley und Emin von
denen der erſtere vielleicht ſelbſt die Veranlaſſung zu dieſem
mit ſo großer Heimlichkeit ins Werk geſetzten Zuge gegeben
hat dieſen Weg wählen oder ſchon gewählt haben Ja
es ſcheint daß ſchon vor zwei Jahren als England ſich hier
ein Jntereſſengebiet abgrenzen ließ es ſich darum handelte
ſich ſo einen durch kein fremdes Gebiet gehenden Zugang zu

daß dieſer im Einver
ſtändniß mit Emin und

mit Stanley das Land für die von uns vermutheten neuen
Beſitzer beſchützen und behaupten ſoll

Man erwartet übrigens in England den Ausgang des
Stanley ſchen Unternehmens deſſen Früchte man zu ernten
hofft mit der allergrößten Ungeduld Bei uns iſt man
ruhiger weil wir Emin auch ohne Stanley s Unterſtützung ge
ſichert wußten und die Hoffnung das herrliche Gebiet welches
Emin verwaltet hat einſt unter deutſchen Schutz geſtellt zu
ſehen nun ſchon lange begraben haben
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William s Hand ballte ſich dann ingrimmig wenn er der
gleichen Reden mit n mußte Allein er hütete ſich fortan
weislich gegen Jſabel darüber etwas verlauten zu laſſen
Jmmer gedachte er ihrer Worte Die Zeit wird kommen wo
ich mir wieder Rath bei Jhnen hole Und geduldig
wartete er

Jndeß ſchien Miß Burton ſich jetzt auffallend von dem ge
ſelligen Leben zurückzuziehen und auch darüber zerbrach man
ſich den Kopf Nun gerade wo die Laſt der Geſchäfte wohl
geborgen auf anderen Schultern ruhte widmete ſie ſich wieder
beſonders der Muſik

Stundenlang oft bis in die ſpäte Nacht hinein hörte Mr
William deſſen Räume über den ihrigen lagen ſie ſpielen und
ſeine Seele ſchwelgte in den ſüßen Tönen Hatte er doch
ſelbſt welcher daheim als Klavierſpieler und Komponiſt eines
gewiſſen Rufes genoſſen keine Taſte mehr berührt ſeit er in
dieſem Hauſe weilte ahnte doch auch niemand in ihm den
Muſikfreund den Künſtler Kein Wunder demnach daß ihn
öfters die höchſte Sehnſucht befiel hinunterzueilen an den
prächtigen SteinwayFlügel um durch der Töne Macht dem
übervollen Herzen Luft zu ſchaffen Jn andächtigem Entzücken
lauſchte er Miß Burton s Spiel und träumte von dem be
ſtrickenden Reize der Gegenwart von ja von was ſollte er
wohl ſonſt träumen

Freilich gab es auch Stunden in denen er ſich weit fort
wünſchte womöglich bis ans andere Ende der Welt Stunden
wo er am liebſten wieder ſein Bündel geſchnürt und den zu
nächſt abgehenden Steamer nach Deutſchland benutzt hätte
War er denn nicht ein Thor ein unverſchämter Narr die
Augen zu erheben zu ſeiner Herrin dem klügſten ſchönſten
und reichſten Mädchen von New York

Schon einmal a ein Weib entſcheidend in ſein Schickſal
eingegriffen Den ſchlimmen Lebens Schiffbruch Demüthigungen
und den ganzen Jammer der letzten Jahre dankte er z
Bapren Sirenenaugen Nun aber wo ein zweites mal die
eiebe mit all ihrer Gewalt und ſüßen Qual in ſein Herz

eingezogen war nun thürmten ſich unüberwindliche Hinderniſſe
vor ihm t Hinderniſſe Welch lächerliches Wort Die

r er wohl alle ſpielend überwunden wenn nur nicht ſchon
r bloße Gedanke an ſpt ein Glück das ihn faſt ſchwindeln

machte Wahnſinn war ein bezahlter Diener ihres Hauſes

ſtets demüthig und beſcheiden auf jedes ihrer huldvollen Wort

harrend ſie dagegen die hochgeſtellte glänzende Frau die zu
den höchſten Ehren und Würden berechtigt war

Und dennoch wenn er ſie manchmal an ſich vorüberſchreiten
oder ſich von ihm verabſchieden ſah in der ihr angeborenen
ſtolzen Haltung der ideale Kopf mit den wunderbaren Augen
ihm zugewandt ihr Blick halb ſinnend halb verheißungsvoll

dann kam es oft gleich einem wilden Freudenrauſch über
ihn dann hätte er den ſtaubigen Boden küſſen mögen den ihr
Fuß betreten

Aber konnte er denn jetzt noch fort Wenn er dem eigenen
Herzen auch dieſe tiefe unheilbare Wunde beizubringen imſtande
eweſen wenn er auch zum zweitenmale Exiſtenz und Lebensſellung hätte von ſich ſchleudern wollen durfte er denn ſie

welche Hab und Gut vertrauend in ſeine Hand gelegt ſie
der eine Stütze nöthig war undankbar und ohne Grund ver
laſſen Noch dazu gerade jetzt da der Zeitpunkt nahe ſtand
wo ſie den angedeuteten Rath bei ihm ſich einholen würde
jetzt wo bereits wieder ziemlich düſtere Gerüchte über
Mr Harvey auftauchten und in Umlauf kamen Nein das
brachte er nicht über ſich Dazu waren vor kurzem noch
äußerſt betrübende Nachrichten von Mr Burton ihrem Vaterwelcher augenblicklich in einem nördlich gelegenen Seebade ſich

aufhielt eingetroffen Geſtern hatte er erſt die alte Sally
geſprochen die ſchluchzend und ne aus Miß Burton s
Zimmer gekommen war Nach deren Je erket wäre der
alte Herr viel kränker als bisher und habe geſchrieben er hätte
keinen anderen Wunſch mehr als wadhg e zu kommen um
bei ſeinem theuren Kinde S ſterben an erwarte demnach
den Kranken Mitte Juli Darum galt es alſo jetzt alle weichen
Regungen alles Hoffen und Fürchten feſt in das Herz zu
verſchließen und einzig nur ein beſonnener bewährter Freund
und Rathgeber zu bleiben

Allein auch aus der Heimath waren Briefe angelangt die
William s Gedanken r ſehr beſchäftigten Der letzte Brief
aus Oeſterreich Tante Reſi ſchrieb jeden Monat ge
wöhnlich einmal beunruhigte ihn mehr als er ſich
geſtehen wollte Jetzt waren zwei Schreiben bald en
ihm zugegangen Das letzte derſelben hatte er ſchon unzählige
male zur Hand genommen und kopfſchüttelnd immer wieder hin
gelegt
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Deutſches Reich

A Berlin 8 April Als ſtändige Mitglieder des
Reichsverſicherungsamtes ſind der badiſche Regierungs
rath Frhr v Bodmann und der preußiſche Regierungsrath
Dr Kries in Ausſicht genommen worden Jn ſeiner vor
letzten Sitzung hat wie ſchon gemeldet worden der Bundes
rath den Antrag Sachſens bezüglich der Fundſtücke der
Ausgrabungen auf dem Boden des alten Olympia
angenommen Dieſe Fundſtücke werden demnach künfti
Preußen eigenthümlich überlaſſen wofür daſſelbe die Ver
pflichtung hat für jede der außerpreußiſchen deutſchen Uni
verſitäten ein Exemplar der in Vorbereitung begriffenen
Publikation über Olympia unentgeltlich zur Verfügung zu
ſtellen ſowie zu vermitteln daß die einzelnen Bundesregierungen
weitere Exemplare dieſes Werkes mit einer Ermäßigung des
Ladenpreiſes um 40 Prozent beziehen können Bei der be
treffenden Beſchlußfaſſung im Bundesrath gab wie man ver
nimmt der hanſegtiſche Bevollmächtigte im Hinweis darauf
daß durch die von dem berliner Muſeum begonnene Reſtauration
der Abgüſſe der Tempelſkulpturen und Architektur Fragmente
aus Olympia die wiſſenſchaftliche Verwerthung dieſer Alter
thümer im hohen Grade gefördert werden dem Wunſche Aus
druck daß dieſe Reſtauration auch ferner ihren ununterbrochenen
Fortgang nehmen möge Bei den in neuerer Zeit vielfach
angewendeten Dampf Kocheinrichtungen mit Waſſer
bädern wird in der Regel ein allſeitig geſchloſſenes Gefäß
zur Aufnahme der zu kochenden Stoffe von einem daſſelbe
umgebenden ebenfalls geſchloſſenen Außenkeſſel aus erhitzt
Derartige Kochkeſſel bilden nicht nur für die Maſſenverpflegung
in Volks und Arbeiterküchen ſowie in Militär und Gefängniß
menagen ſondern auch für den Fabrik und ſonſtigen Gewerbe
betrieb nützliche Vorrichtungen indem ſie die Gleichmäßigkeit
des Kochens die Unmöglichkeit des Anbrennens und die Er
haltung gewiſſer Temperaturen gewährleiſten Soweit darin
Waſſerdampf durch Einwirkung von Feuer erzeugt wird findet
auf dieſelben gegenwärtig die Vorſchrift über die Anlegung von
Dampfkeſſeln Anwendung nach welcher durch Anbringung
eines offenen Standrohres den Anforderungen der Sicherung
egen Exploſionsgefahr Genüge zu leiſten iſt Da dieſe Beſrnnne nun ſich als drückend und für die wünſchenswerthe

Verbreitung der Keſſel ſtellenweiſe als hinderlich erwieſen hat
weil ein Standrohr der vorgeſchriebenen Art in vielen Fällen
aus Raummangel nicht angebracht werden kann ſo haben
Fachtechniker für jenes Standrohr gleichwerthige Sicherheits
vorrichtungen in Vorſchlag gebracht und es iſt jetzt beim
Bundesrath eine Abänderung jener Beſtimmung über Anlegung
von Dampfkeſſeln dahin beantragt worden daß außer einem
Standrohr auch eine andere von der Centralbehörde des
Bundesſtaates genehmigte Sicherheitsvorrichtung verwendet
werden dürfe

Daß das Alters und Jnvalidenverſicherungs
geſetz wenn es einmal in Wirkſamkeit getreten ſein wird
nicht gleich von Anfang an von den Betheiligten als eine
Wohlthat empfunden werden wird mag wohl ſein Mag
immerhin auch bei dem Jnvalidenverſorgungsgeſetz noch viel
Widerſtand gerade in der Arbeiterwelt der die Wohlthat zu
gute kommen ſoll zu überwinden ſein mögen anfangs die
ſegensreichen Wirkungen noch ſpärlich ſich zeigen mögen die
Laſten zunächſt ſchwerer empfunden werden als die Vortheile
wir haben doch die feſte Zuverſicht daß mit der Zeit die rich
tige Erkenntniß von dem Segen dieſer Reform ſich Bahn
bricht und daß denjenigen welche das Werk allen Schwierig
keiten zum Trotz gefördert und zuſtande gebracht haben auch
ſchließlich der Dank der Nation nicht fehlen wird DieGegner des Geſetzes werden ſich nach Verlauf einiger Jahre
ihrer verneinenden Haltung ſchwerlich mehr rühmen

Der Landessusſchuß der nationalliberalen Partei
im Großherzogthum Heſſen hat die Reſolution gefaßt
daß anſtelle der im Jnvaliditätsgeſetzentwurf vorgeſehenen und
von der Kommiſſion gutgeheißenen Landesverſicherungsanſtalten
die Reichsanftalt von dem Reichstag beſchloſſen und dem
nächſt eingeführt werden möge und daß er den in dieſer Be
iehung geſtellten Antrag der Fraktion der nationalliberalenHartei im Reichstage mit Freuden begrüße

Zur Fürſorge für die hinterbliebenen Wittwen und

Kinder der vor Apia ertrunkenen Marinemann
ſchaften kommen die Beſtimmungen des Penſionsgeſetzes vom
27 Juni 1871 und des Geſetzes vom 17 Juni 1887 in An

Die alte Dame berichtete

Mein geliebter Sohn

Du wirſt gewiß überraſcht ſein zwei Briefe von mir ſo
raſch folgen zu ſehen da deine alte Tante wie du weißt
ein wenig pedantiſcher Natur iſt und nicht gern von dem
Althergebrachten abgeht Allein heute zwingt mich die
Nothwendigkeit dir zu ſchreiben damit du über die heimath
lichen Verhältniſſe nicht im Unklaren bleibſt Leider iſt es
nur wenig Gutes was ich zu melden habe wie es wohl
nicht anders möglich iſt aus einem Hauſe wo Krankheit
und Kummer einmal eingekehrt ſind Zunächſt jedoch will
ich dir für deinen ausführlichen Brief danken der mich ſehr
erfreut aber ich ſage es ganz offen mein guter Sohn

doch kaum beruhigt hat n von allen Sorgen die
mein armes Tantenherz beſchweren ſind die um dich die
größten Deine Sympathien und Jntereſſen gehören jetzt
natürlich dem Lande insbeſondere dem Hauſe an in welchem
du einen dich ſo völlig befriedigenden Wirkungskreis und
nach langem Umherirren ein ſicheres Heim gefundenDarüber ſog ich kein Wort denn du wollteſt ja mit allem

was früher war abſchließen Auch wundert es mich gar
nicht daß du dich ſo leicht und ſchnell in die amerikaniſchen
kaufmänniſchen Verhältniſſe hineingelebt und gearbeitet haſt
deren großartiger Maßſtab gewiß außer meiner Beurtheilung
liegt Deine hervorragende Jntelligenz deine gediegenen
Kenntniſſe berechtigten ja bereits vor Jahren zu den

n Hoffnungen und ich finde die Summe die dir
s Gage geboten gar nicht ſo enorm wie du ſie bezeichneteſt

vielmehr deinen Leiſtungen entſprechend
Nun aber will ich dir ſagen was mir P macht

Mit einer faſt an Begeiſterung grenzenden Verehrung
ſchreibſt du von Miß Burton und ſtellſt ſie höher als
irgend ein anderes weibliches Weſen das dir vorher

e Wohl glaube ich dir ja daß ſie eine eigenartige
tre Perſönlichkeit ſein mag Frauen mit ſolch außer

r lichen Geiſtesgaben wie Jſabel ſie zu
ſtets einen großen Einfuß auf i

ausdrücken ihnen ebenbürtige

itzen ſcheint
ich möchte m

ännercharaktere aus obglei

Rangklaſſe der Unterklaſſen monatlich 15 21 und 27 M Für
jede Waiſe werden 101 für eine Doppelwaiſe 15 M
vergütet Ebenfalls wird eine Beihilfe von je 101 M
monatlich für den hilfsbedürftigen Vater oder Großvater und
die hinterbliebene Mutter oder Großmutter gewährt ſofern
der Verſtorbene der einzige Ernährer derſelben war Die
Wittwenpenſion beträgt im Minimum 160 M Dazu kommt
nach dem Geſetz von 1871 die beſondere Beihilfe von 900 M

J für Wittwen im Range der Hauptleute und Subalternofſiziere
und eine Erziehungsbeihilfe von 150 M für jedes Kind Nach
den Erklärungen des Staatsſekretärs Heusner ſcheint die
Marineverwaltung ſelbſt durch eine außerordentliche Fürſorge
aus ihren Dispoſitionsfonds und aus allgemeinen Disvpoſitions
fonds die den Hinterbliebenen geſetzlich zuſtehenden Beträge
ergänzen zu wollen

Der neuernannte Kammergerichtspräſident frühere Senats
präſident bei dem Reichsgericht Herr Drenkmann wird am
16 d die Leitung der Präſidialgeſchäfte bei dem Kammergericht
übernehmen Der zum Senatspräſidenten bei dem Kammer
gericht beförderte frühere Präſident des Landgerichts Prenzlau
Herr Lettgau wird am Mittwoch anſtelle des verſtorbenen
Senatspräſidenten Vonhoff den Vorſitz des VII Civilſenats des
Kammergerichts antreten Der Oberſtaatsanwalt bei dem
Königlichen Kammergericht Herr v Luck wird am 13 Mai d J
in der Lage ſein ſein 25jähriges Dienſtjubiläum zu feiern

Jn dem Befinden des Abg Bamberger iſt eine weſent
liche Beſſerung eingetreten Der Luftröhrenkatarrh hat ſo weit
nachgelaſſen daß Herr Bamberger ſich wenn auch nur mit halb
lanter Stimme wieder unterhalten kann

Poſen 9 April Erzbiſchof Dinder erließ einen Aufruf
worin er die Noth ſchildert von welcher die Stadt und ein
Theil der Provinz durch die Ueberſchwem mung betroffen
Alle die ein mitleidiges edles Herz beſitzen werden aufgefordert
nach Kräften zur Linderung des Elends beizutragen

München 8 April Die Thatſache der Theilung des
Centrums bei Berathung des Altersverſicherung s
geſetzes im Reichstag ſchlägt auch in Baiern hochgehende
Wogen und hat innerhalb der ultramontanen Preſſe bemerkens
werthe Mißklänge hervorgerufen Diejenigen Zeitungen welche
ſtarr an der Theſe vom unüberwindlichen Thurm des Centrums
feſthalten ſind bereits iſolirt die Kaplanspreſſe Frankens krebſt
unter Ansflüchten daß die Spaltung im Centrum Be
fremden errege indeß zu Beſorgniſſen keinen Anlaß
biete Es dürfe jedoch führt das tonangebende Fränk
Volksbl in Würzburg aus ein derartiges Schauſpiel nicht
öfters geboten werden ohne üble Nachwirkung für die Zukunft
Sodann kommt ein heftiger ſignifikanter Proteſt gegen eine im
Anzug befindliche Politik der Einkehr im berliner Centrum

Ein Sieg der gouvernementalen Strömung im Centrum würde
mit der Zeit die bisher ungebeugte Kraft des
Centrums in ihren Grundveſten erſchüttern So
das von Geiſtlichen und Abgeordneten direkt bediente Kaplans
blatt der fränkiſchen Jntranſigenten Zum neuen Nuntius
in München iſt ein hervorragender Diplomat ernannt worden
Monſignore Agliardi Titularerzbiſchof von Caeſarea und
Unterſtaatsſekretär gilt als verſöhnlich und ſehr geſchickt in
ſeinem diplomatiſchen Berufe Er weilte ausgerüſtet mit dem
vollen Vertrauen des Papſtes früher als agpoſtoliſcher Delegat
in Oſtindien wo er die große indiſche Hierarchie in genialer
Weiſe gründete Er war ſpäter für die Nuntiatur in Peking
auserſehen welche jedoch auf Erſuchen Frankreichs das eine
Schädigung ſeines oſtaſiatiſchen Einfluſſes befürchtete nicht er
richtet wurde Sodann wirkte Agliardi in England in Vor
bereitung der Unterſuchungen der iriſchen Frage Seinen diplo
matiſchen Verdienſten verdankt Agliardi auch die Ernennung zum
päpſtlichen Unterſtaatsſekretär Seine Ernennung liegt offiziell
noch nicht vor doch iſt an derſelben nicht zu zweiſeln

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Hrn De Hettner einem jungen Gelehrten der bisher im

Auftrage des Muſeums für Völkerkunde ſeit etwa Jahresfriſt in

und von der berliner Geſellſchaft für Erdkunde 1200 M be
willigt worden Dieſe Summe ſoll dem jungen Gelehrten die
Möglichkeit geben den Aufenthalt in Amerika zu verlängern
Als ſpezielle Aufgabe iſt ihm die Anfertigung eines Ouerſchnittes
der weſtlichen Kordilleren von Peru geſtellt worden

Aus der Mitte der Weimarer Künſtlerſchaft Je ſich
unter wohlwollender Förderung des Großherzogs von Sachſen
eine Geſellſchaft für Radirkunſt gebildet welche als neueſtes
Ergebniß ihrer künſtleriſchen Thätigkeit ein Landſchaften Album
herausgegeben hat

Das Magazin für die Je e des Jn undAuslandes, das unter der umſichti
r wöchentlidem 1 April nicht nu

in den Tod verhaßt iſt

ſie ſoviel du vermagſt ſei feſt und ſtandhaft
möchte nicht
Empfindungen wieder in den Stanb getreten werden

beſorgt macht

einen reinen Klang hat

dich nur ſchmerzliche ſein Denke ſtets an die Zukunft
welche für dich nicht Amerika heißen darf Gottes Wege
ſind unerforſchlich und wir ſollen über ungelöſte Räthſel
im Menſchenleben uns auch nicht den Kopf zerbrechen
Dennoch liege ich in ſtiller Nacht oft ſtundenlang wach im
Bett und grüble Was wird wenn Felix kein Sohn ge
boren wird Nicht hoffen nicht wünſchen will ich
denn das wäre ja Sünde obgleich eine innere Stimme
mir ſtets bedeutet daß es ſchon auf Erden eine Vergeltung
giebt Und ſo wirbeln denn Angſt Sorge Glück und
Dankbarkeit wie ein Chaos in meinem armen alten Hirn
durcheinander

Dein Bruder wird ſeit den letzten Wochen zuſehends
ſchlechter Der er welcher vor einigen Tagen wieder
von Wien herüberkam hat ihm natürlich Muth zugeſprochen
und ihm Hoffnungen gemacht was vielleicht erfolgreich ge
weſen wäre wenn nicht eine peinigende innere Unruhe den
Kranken aufriebe Felix ſpricht darüber nicht zu mir allein
ich kenne ſeine Gedanken und ſehe die düſteren Falten ſeiner

Glück iſt es nur da

Mannes hat

wendung Danach betragen die Wittwengelder je nach der

Peru und Bolivia thätig iſt ſind vom Kultusminiſterium 1800

ſichtigen Leitung Wolfgang
Kirchbachs immer weitergehende e macht erſcheint ſeit

ſondern auch in einer ſtarken

mir alles was irgend an Frauenemancipation erinnert bis
Doch Miß Burton iſt Braut

Wilhelm Darum flehe ich dich an ſtähle dein Herz meide
Denn ich

daß die neuen Blüthen deiner heiligſten

Allein noch etwas in deinem Briefe iſtz es was mich
Du darfſt niemals vergeſſen daß du ein

Deutſcher biſt daß dein Name hier einen hochangeſehenen
Laß die neuen reizvollen Ein

drücke nicht die Gefühle für die alte Heimath in deinem
Buſen ertödten mögen auch die Erinnerungen an ſie für

Stirn wenn er die a kleinen Töchter betrachtet Ein
Alma in ihrem jetzigen Zuſtande

ſie ſieht in wenigen Wochen der Entbindung entgegen
keine Ahnung von der Bedenklichkeit des Leidens ihres

Bei ſeiner Rückkehr aus Gries fand ſie ihn
war traurig verändert ſchreibt dies aber mehr ſeinenPerven und den Aerzten die nach ihrer Anſicht ihn falſch

Monatsausgabe Mehrere zeitgemiße Penerrugen machen das
nd für weiteſte Kreiſe unkerhalken als esd hein iniger Zeit finden wir in dem Vieh neben

b alten Auſſäten Wer a
Udchen ehe und leiten Erzählungen werden nach

wahl in muſtergiltigen Ueberſetzungena pnachglnn e Ach das Blatt durd Einführung einer
ortgeſetzten Bühnenſchan einer wöchentlichen novelliſtiſchenNundſchan und einer internationalen Zeitungsſchau über alle

Literaturvölker ein neues Verdienſt erworben ſodaß
wichtigeren ttäfſigkeit auch nach dieſer Richtung dauernd zudahe ch un Wo ſo r zuſammenhängendes Bild des
Literaturlebens der Völker gewinnt

Gerichtsverhandlungen
Berlin 10 April Der Geheime Juſtizrath desa kunrige richts Welcher als erſte Jnſtanz in allen den

Kaiſer oder Mitglieder ſeines Hauſes betreffenden Rechtsſachen
entſcheidet trat nach langer Pauſe vorgeſtern unter dem Vorſitze des
Senatspräſidenten Haenſchke wieder einmal in einem Saale des
Kammergerichtsgebäudes zuſammen um über eine von dem
früheren Poſthilfsſchreiber Förſterath gegen den Prinzen
Albrecht eingeleitete Civilklage zu befinden F hatte nämlich
im März 1886 auf dem Bürgerſteige der Wilhelmſtraße und
zwar wie er behauptet vor dem Palais des Prinzen bei ſtarkem
Glatteis einen ſo böſen Fall gethan daß er infolge verſchiedener
hierbei erlittener Muskelzerreißzungen zum Krüppel wurde Er
klagte hierauf zunächſt gegen die Stadtgemeinde Berlin wegen
Gewährung einer Rente unter der Motivirung daß die Stadt
als Eigenthümerin des Bürgerſteiges damals zur vorſchrifts
mäßigen Veſtrenung deſſelben mit Sand oder Aſche verpflichtet
und wegen Verabſäumung dieſer Obliegenheiten für den qu
Unfall und deſſen Folgen haftbar ſei Jn erſter Inſtanz wurde
auch ſein Anſpruch anerkaunt in den weiteren Jnſtanzen aber
urückgewieſen da die Stadtgemeinde nicht verantwortlich fein

Nun klagte F gegen den Prinzen der als Eigenthümer des
Palais für die vorſchriftsmäßige Beſtreunng des davorgelegenen
Bürgerſteiges civilrechtlich haftbar ſei Nach ſehr langer Ver
handlung und Berathung beſchloß der Geheime Juſtiz Rath eine
ſehr umfangreiche Beweisaufnahme über alle in Betracht
kommenden Punkte und zwar wird u a auch ein Termin auf
jener Straßenſtrecke ſtattfinden um den verſchiedenartig an
gegebenen Punkt des Unfalls feſtzuſtellen Ueber den Ausfall
der Sache werden wir ſeinerzeit berichten

O Wittenberg 8 April Der Hundezüchter Otto Friedrich
in Zahna verſandte am 3 Okt v J eine junge Dogge mit kurz
vorher verſchnittenen Ohren die wie dies nach ſolcher Operation
nöthig iſt mit einem Faden über dem Kopfe zuſammengebunden
waren Hieran hatte der Vorſteher einer von dem Hunde paſſirten
Güterſtation Anſtoß genommen hatte gegen Friedrich wegen
Thierquälerei und Erregung von öffentlichem Aergerniß Anzeige
erſtattet und F war daraufhin vom Amte Zahna in eine Strafe
von 5 M genommen worden Das Schöffengericht Wittenberg
beſtätigte wie damals berichtet nicht nur die Strafverfügung
ſondern erhöhte den Strafbetrag auf 10 M und führte obgleich
der Amtsanwalt einen Strafantrag nicht ſtellte aus daß zwar
in dem Beſchneiden der Ohren keine Thierquälerei wohl aber in
dem Verſandt des Hundes vor völliger Heilung zu finden ſei
Friedrich hatte gegen dies Urtheil Berufung eingelegt und wurde
in der Berufungsinſtanz dieſer Tage von hieſiger Strafkammer
freigeſprochen Staatsanwalt und Gerichtshof führten auf i
bei Pferden übliche viel ſchmerzhaftere Operationen hinweiſend
aus daß in dem Stutzen der Ohren eines Hundes keine Thier
quäierei zu finden ſei daß es aber bei der Heilung der Operation

ausgefütterten Verſandtkäfig liege Der Gedanke an eine abſicht
liche Thierquälerei ſei ſchon vernünftigerweiſe deshalb aus
geſchloſſen weil dem Verkäufer doch daran liegen müſſe den
Hund in möglichſt gutem Zuſtande dem Kunden zuzuführen

K Erfurt 8 April Heute begann der erſte diesjährige
Verhandlungsabſchnitt des Schwurgerichts am hieſigen
Landgericht Ein Dienſtknecht aus Schlotheim welcher gegen
den wegen Verleitung zum Meineide angeklagten Lokomotivheizer
Bachmann aus Ebeleben als einziger Zeuge auszuſagen hatte
fehlte Die Sache n alſo vertagt werden Am Mittwo

fünf hieſige Falſchmünzer ſich zu verantworten
aben

e ètdDI
Provinzial Rachrichten

Barby 8 April Zur Ergänzung eines Berichtes vom
1 d betreffend Einführung des neuen Stadtoberhauptes
kann ich Jhnen noch mittheilen daß gelegentlich des rin ahe
an das Geburtstagskind des Tages den Reichskanzler Fürſt
Bismarck welcher in früheren Jahren häufig als Gaſt ſeines
Freundes des Reichstagsabgeordneten Amtsrath v Dietze hier
weilte und Ehrenbürger unſerer Stadt iſt ein Telegramm
folgenden Jnhalts abgeſandt wurde Unſerem durchlauchtigſten
Ehrenbürger dem allverehrten Reichskanzler die innigſten
herzlichſten Gkückwunſche zum Geburtstage von Landrath

halte in Madeira Arme Frau Ich allein weiß genau
daß Felix nie mehr geneſen kann ja daß ſein Leiden rieſen
hafte Fortſchritte gemacht hat Du würdeſt ihn kaum
wiederkennen er iſt nur noch ein Schatten von ehemals

Die Geſchäfte ruhen jetzt vollſtändig in den Händen des
errn von Hain der aus deines Vaters ſtrenger Schule
rvorgegangen iſt und den er Euch ja auf ſeinem Sterbe

weit iſt wohl alles in Ordnung nur klagte er mir nen
ein Leid daß der Aufwand im Hauſe von Monat z

onat wachſe und die Frau Baronin wie Alma di
an Freiin von Preßburg gemäß der in Oeſterreich

erkömmlichen Weiſe ſich nennen zu laſſen beliebt doch gar
zu hohe Anſprüche an die Privatkaſſe ſtelle Felix hatte
eben die ſchöne Frau dermaßen verwöhnt daß ſie jetzt nür
zu fordern ſich berechtigt glaubt Ich wage auch nie mehr
ihr Vorſtellungen zu machen weil ſie ein einziges Mai
mir heftig erwidert gn Das Haus van der Capellen
würde ihreu kleinen Wünſchen wohl noch genügen können

Zwar glaube ich das auch da die Etabliſſements deines
Bruders und das Anſehen der Firma ſich womöglich noch
vergrößert haben Doch ich ſelbſt jede Verſchwendung
Alma s einziger Gedanke ihr Sehnen und Hoffen iſt
natürlich ein Sohn ein Sohn Es iſt eine ſchimme Zeit
Mögte Gott an alles zum beſten wenden

Von dir habe ich dem Kranken nicht ſprechen können
er vermeidet es ſogar deinen Namen zu nennen und die
Erinnerung an jene traurige Zeit würde ihn nur neu auf
regen Jedoch läßt ſich Alma zuweilen aus deinen Briefen
erzählen So viel ich ſehe ſcheint es ihr eine Art Be
ruhigung zu gewähren daß du wenigſtens nicht elend zu
grunde gegangen biſt

Befolge demnach meine Rathſchläge die
i o Herzen kommen das in unveränderter Treue für

g

Schreibe bald und vergiß nicht ganz
deine alte Tante Reſi

Fortſ folgt
behandeln zu und erwartete viel von einem Winteraufent

e und kulturelle Fragen voreine Reihe der c aus

völlig gleichgiltig ſei ob der Hund in einem Stalle oder in dem

ette als Rathgeber und Beiſtand warm anempfahl Se



Magiſtrat Stadtverordneten und Bürgern der Stadt Barby bei
rn e des neuen Bürgermeiſters Boye welche Einführung

8 orſamſt Unterzeichneten hiermit zu melden erlauben
nden Hrn Landraths ging eineagung des Fürſten ein Das Waſſer der Elbe welches

vor einigen Tagen mit R m für diesmal ſeinen höchſten Stand
erreicht hatte beginnt a rſtunde betrug der Stand am hieſigen Pegel 4,50 m

g April Am Donnerstag war Hr KonSieg eever aus Magdeburg hier anweſend um mit dem
agiſtrate über den Neergang des hieſigen Knabenſchulhauſesdas dem Kloſter U L Fr in Magdeburg gehört an die Stadt

u verhandeln Der Magiſtrat fordert wie wir vernehmen noch
e Zuzahlung eines Baugeldes von 17,000 M für die Ueber

nahme der Baulaſt das Kloſter will aber nur 12,000 M be
willigen Es iſt auf alle Fälle zu wünſchen daß das Schulhaus
ſtädtiſches Eigenthum wird Jn nicht ſepthher ung der
Stadtverordneten gab die Kommiſſion für die Bürger meiſter
wahl die Namen von 8 Bewerbern um die Stelle die die Kom
miſſion auf engere Wahl geſtellt wünſcht bekannt Am Mittwoch
nachmittag ſoll die Wahl erfolgen

K Torgau 9 April Bei der nächſten Sonnabend
mittags in Graditz ſtattfindenden Verſteigerung von
Geſtütpferden gelangen 46 Stück zum Verkauf darunter 11
Engliſch Vollblut und zwar 8 Stuten im Alter von je 9
ahren und 1 im Alter von 20 Jahren Letztere die 164 em

große Fuchsſtute Cigarette iſt gedeckt vom Potrimpos und
die Sjährige 168 em große dunkelbraune Stute Waldrun vom
Flageolet Der braune 171 em große Hengſt Burgwart iſt

Ajährig und der 165 em große braune Hengſt Wiedehopf
3jährig Der 165 em große Fuchs Wallach Puck 4jährig der
166 em große Fuchs Wallach Melchior 5 jährig der 166 cm
große Dunkelfüchs Wallach Markomanne 4jährig und die
167 em große FuchsStute Pandia 4jährig werden zu zweien
und dreien als Wagenpferde zuſammenpaſſend bezeichnet Ferner
werden die 176 em große braune 5jährige Stute Picarde und
die 179 em große 4jährige braune Stute Auabaſis ſowie der
167 em große hellbraune 4jährige Wallach Cicero und der 165
em große braune Wallach Falſtaff als Wagenpferde zuſammen
aſſend bezeichnet desgleichen die 167 em große 8jährige Fuchs
tute Areihuſa und die 169 em große 4jährige Fuchsſtute No
tabene ebenſo der 167 cm große 4jährige FuchsWallach Bube
und der 168 em große 4jährige Fuchs Wallach Gaſtgeber ſo
wie der 171 em große 4jährige dunkelbraune Wallach Socrates
und der 170 em große 4jährige braune Wallach Faun nnd end
lich die 175 em große 4jährige braune Stute Morlacka und die
177 em große jährige dunkelbraune Stute Aleantara Der
175 cm große braune Hengſt Tulipan iſt als gefahren ge
nannt Am Freitag werden die zu verkaufenden Pferde den
Liebhabern auf Verlangen vorgezeigt dieſelben S am genannten
Tage von 11 Uhr ab unterm Reiter zu ſehen Sämmtliche Pferde
ſind mehr oder weniger rittig zum Theil auch gefahren

44 Quedlinburg 9 April Der Vorſtand des hieſigen
Kunſtgewerbe Vereins richtet behufs Erhaltung bezw
Wiederherſtellung des urſprünglichen einheitlichen
Charakters jedes irgendwie bedeutſamen Fachwerkbaues an
alle Hauseigenthümer und Bauherren die Bitten Man möge
alle nöthigen Aenderungen in dem gleichen Material ausführen
aus dem das Haus aufgeführt iſt die vorhandenen Architektur
formen überall ſorgfältig berückſichtigen die verunſtaltenden
Bretterverſchalungen beſeitigen und das r mit Oelfarbe an
ſtreichen und zwar den verſchiedenen Baugliedern entſprechend
verſchiedenfarbig wie ſolches z B in Halberſtadt längſt geſchehe
Dieſe Vorſchläge ſind hier ſehr angebracht denn es wäre zu be
klagen wenn bei den häufig vorgenommenen Umbauten durch
eine Vermengung der Bauſtile die ſchönen alten Fachbauwerke
verunziert würden Jn den Neinſtedter Anſtalten befinden
ſich gegenwärtig 40 Diakonen 13 Diakoniſſinnen 12 andere
Schweſtern 30 Dienſtmägde und über 600 Pfleglinge

M Langenſalza 9 April Nach Aufſtellung des Stadt
haushaltplanes für 1889/90 kommen an Gemeindeſteuern zur
Erhebung Klaſſen und klaſſifizirte Einkommenſteuer 172 Proz
Gewerbeſteuer 30 Proz Grundſteuer 70 Proz Gebäudeſteuer
43 Proz Die königl Regierung hat ihre Genehmigung zur
Anleihe von 100,000 M aus der ſtädtiſchen Sparkaſſe
zu 3 Proz und 12 Proz Amortiſation gegeben

n Schlenuſingen 8 April Geſtern wurde in hieſiger Stadt
kirche nach dem Nachmittagsgottesdienſte von dem hieſigen
Gymnaſial und Glocken Chore unter Mitwirkung von nocheinigen muſikaliſchen Kräften die Matthaus Paſſion von
Heinrich Schütz durch Hrn Kantor Weißhaupt aufgeführt Das

Kirchen Konzert von Hrn Gymnaſial Direktor D Schmieder
veranſtaltet war ſehr zahlreich beſucht der Ertrag iſt zu wohl
thäigem Zwecke beſtimmt

Bebitz Saalkreis 8 April Nachdem vor einigen Wochen
erſt im Solvay ſchen Salzſchacht zu Plömnitz der Bergmann
Vogt aus Bernburg verungklückt war iſt am 4 d in demſelben
Schacht ein anderer Bergmann Schiebel von hier ums Leben
ekommen Derſelbe fuhr 22 Uhr nachmittags aus und ſtürzte

infolge eines Fehltrittes 300 m tief hinab Der Leichnam des
Unglücklichen war ſchrecklich verſtümmelt und wurde ſtückweiſe
zutage gefördert Die Eltern des Verunglückten haben vor
wenigen Jahren bereits zwei erwachſene Kinder 18 und 24 Jahre
alt durch die Diphtheritis verloren

S Eilenburg 5 April Die von Hrn Lehrer G vor nun
mehr 8 Jahren hier ins Leben gerufene und jetzt noch von ihm
eleitete Schulſparkaſſe hat auch für das letzte Jahr einenKhönen Erfolg zu verzeichnen Die Zahl der Sparer iſt von 185

auf 243 geſtiegen ja im Januar waren deren 285 Jn 3233
Nummern vereinnahmte die Kaſſe 3159,32 wovon 2012,16 M
an die ſtädtiſche Sparkaſſe abgeführt werden konnten während
der übrige Reſt nach und nach verausgabt wurde Am 1 April
1889 hatte die Kaſſe noch einen Einlagebeſtand von 2619 65
gegen 1951,05 M am 1 April 1888

K Burg 9 April Auf dem Grundſtücke zwiſchen der Parchauer
Chauſſee und der Eiſenbahn auf dem vor 2 Jahren noch eine
alte Waſſermühle ſtand die damals eines Nachts abbrannte
erhebt ſich jetzt ein großer maſſiver Bau der zu einer Dampf
mühlen und Dampfbäckerei Anlage beſtimmt war Jn dieſem
Frühjahr ſollte das Geſchäft eröffnet werden doch iſt inzwiſchen
über das Vermögen des Beſitzers Handelsgärtners der Konkurs
eröffnet worden Kürzlich hat man nun auf dem peLrrgarn
Grundſtücke einen ſeltſamen Fund gemacht es ſind Silber
und Porzellanſachen zutage gefördert welche man dort
vergraben hatte wahrſcheinlich um ſie der Konkursmaſſe
zu entziehen Der Beſitzer des Grundſtücks iſt in Haft ge
nommen worden Die Ziegeleibeſitzer am Plaueſchen
Kanal welche in jedem Frühjahr zahlreiche Steinlieferungen
nach Berlin und Hamburg abſchließen können gegenwärtig
nur mit großer Mühe Schiffer bekommen welche Steine in
Fracht nehmen Die Fipeller haben i nämlich unter
Führung des Frl lers Cunow Charlottenburg
zu einer Genoſſenſchaft vereinigt und ſtellen nun ihrer
ſeits Bedingungen auf die die Sie nicht eingehen
wollen Letztere haben vielmehr auch ihre Frachtbedingungen
aufgeſtellt durch die gewiſſe Uebelſtände Abkarren der Steine
in Verlin auf weite Entfernungen durch die Schiffer wodurch
letztere genöthigt worden länger liegen zu övleiben beſeitigt
werden Den Schiffern ſoll nun ſeitens ihres Gewerkfſchafts
vorſtandes bei 100 M Strafe verboten ſein auf dieſe neuenBedingungen der Steinhändler einzugehen Doch beginnen die
Schiffer allmälig einzuſehen und ſich mit den früheren Auftrag
gebern wieder zu verſtändigen Bei Parey wird ein neuer
arg feſter Deich gebaut welcher die nach der Elbe zu vor

Durch das Hochwaſſer im Sommer
Glücklicherweiſe

t

ziegenden Aecker ſchützen ſoll
v S ſind die 4

rbeiten aufgehalten worden

telegraphiſche Dank d

mäli z ſinken Heute in der Mittags fah
e

Verfaſſerin
lautet

at das letzte Hochwaſſer keinen Schaden gethanie Pareyer Schleuſe r iſt und ehe
muß iſt zu dieſer Zeit der Plan in Erwägung gezogen nie alte Strecke des Plaueſchen en
Laufe der Zeit eingegangen war unter Wiederbenutzung des Bettes der Alten El

ahrbar zu machen Es ſoll zu dieſem Zwecke eine beträcht
liche er und Vertiefung des Fahrbettes ausgeführt
werden ſodaß dieſer pareyer Elb Kanal einmal dem Jhlekanal
nichts nachgeben wird Da die Elbe ſelbſt von Parey nicht
weit ab liegt ſo würde für die Mehrzahl der Schiffe die Strecke
PareyNiegripp überflüſſig werden ſodaß der J anal alsdann
bedeutend entlaſtet würde Zugleich hofft man in Parey daß der
Weſer Elbe Kanal noch weiter rn als bei Niegriepp
nämlich Parey gegen bei Bittkau in die Elbe ausmünden
wird Auch in Rathenow und Brandenburg hegt man dieſe
Hoffnung Der Baron v PlothoParey intereſſirt ſich ſehr für
den neuen Kanalbau von Parey zur Elbe

Perſonalnachrichten Dem Archidiakonus Dr Ulrici
in I hauſen i Th iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe
verliehen

Perſonal Veränderungen im Bezirk der königl
Provinzial Steuer Direktion zu Magdeburg im Februar
1889 I Es ſind befördert bezw verſetzt 1 der Hauptamts
aſſiſtent Guſtmann in Wittenberg als Steuer Aufſeher daſelbſt
II Es ſind geſtorben 2 der Steuer Aufſeher Sölle in Roßleben
3 der Steuer Aufſeher Heiße in Heringen

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Pfarrſtelle
zu Bleckendorf Diözes Egeln Einkommen ausſchließlich freier
Wohnung ca 6450 M wovon bis zum 1 Okt 1890 jährlich
1906 M Pfründen Abgabe an den Penſionsfonds abzuführen
ſind Zur Wahl werden der Gemeinde drei Kandidaten vom
Kirchenregiment präſentirt Eine Kirche Die unter Privat
patronat ſtehende Diakonatſtelle zu Freyburg a U 3 Kirchen
außer Wohnung Einkommen von ca 1460 das jedoch voraus
ſichtlich durch ſtaatliche Unterſtützung auf 2100 M erhöht wird
Die unter Privatpatronat ſtehende mit einem Einkommen von
2550 M außer Wohnung verbundene Pfarrſtelle zu Stößen
Eine Kirche Die 3 Lehrer und Organiſtenſtelle zu Uebigau
zum 1 Auguſt Einkommen außer der Miethsentſchädigung dem
Turngehalt und der bisher gezahlten Staatszulage 750 M Be
werbungen an den Magiſtrat

O Weimar 8 April Dem Vorſtande des Botaniſchen
Geſammtvereins für Thüringen iſt eine Einladung zu
dem vom 16 bis 21 Aug in Paris in Verbindung mit
der Weltausſtellung ſtattfindenden Jnternationalen
Gartenbau Kongreß zugegangen Auf der Tagesordnung
ſteht u a eine Berathung über die Reviſion der Berner
Phylloxera Konvention

Vermiſchtes
Ein Gedicht der Königin Viktorig von Eng

land findet ſich in dem Jahrbuche des Erſten Wiener Ferien
Kolonie Spar und Unterſtützungsvereins welches eben fertig

en wird Das Gedicht vor vielen Jahren entſtanden
geſtattet einen intereſſanten Blick in die Seele der hohen

Das Gedicht betitelt ſich Wiegenlied und
Flüſtert leiſe Abendlüfte

Rauſche leiſe blaue Fluth
Denn auf weichen Sammetkiſſen
Schlummernd hier mein Kindlein ruht
Süßes Kind an deiner Wiege
Bin ich eine Königin
Ach ich fühl es tief im Herzen
Daß ich hier nur Mutter bin
Was ſind Jndien deine Schätze
Gegen einen Liebesblick
Aus dem Augenſtern des Kindes
Das mein alles das mein Glück
Englands ſtolze Leoparden
Meines Thrones Baldachin
Können dich mein Lieb nicht ſchützen
Nur auf Gott bau ich auf ihn
Sende deine Engel nieder
Aus den ätherlichten Höh n
Daß ſie meinen Engel hSchirmend ihm zur Seite ſteh ni
Großer Gott vor dir im Staube
Betet nicht die KöniginNur die Gattin nur die Mutter
Knieet hier mit frommem Sinn

Ausſtellung in Hamburg Die gewerblichen und in
duſtriellen Kreiſe von Hamburg Altona Ottenſen Harburg und
Wandsbeck haben ſich zu einer großen Hamburgiſchen Gewerbe
und Jnduſtrie Ausſtellung zuſammengethan deren Eröffnung am
15 Mai ſtattfindet und deren Dauer für den ganzen Sommer
eplant iſt Der Staat hat einen inmitten der Stadt belegenen
Zlatz beſtanden mit uralten Bäumen durchzogen von einem tiefen

am Waf er gelegenen Thal dem Unternehmen zur Verfügung
geſtellt aus allen Kreiſen der Bevölkerung iſt ein Garantiefond
von weit über einer halben Million gezeichnet und von zahl
reichen Privaten ſind für beſondere Leiſtungen Ehrenpreiſe aus
geſetzt worden deren Geſammtbetrag die Summe von 40,000 M
ſchon weit überſchritten hat Die Ausſtellungsgebäude allein
abgeſehen von allen Pavillons Bauten im Freien den Wirth
ſchaftsgebäuden und der rieſigen 4000 Perſonen faſſenden Feſt
halle bedecken einen Raum von etwa 16,000 Geviertmetern
Gleichzeitig werden in einer Kunſtausſtellung die Werke der in
Hamburg lebenden und aus Hamburg ſtammenden Künſtler ſowie
die Perlen der hamburger Privatgalerien gezeigt werden und in
wechſelnden Gartenbau Ausſtellungen ſollen die Erzeugniſſe der

re Gartenkunſt zur Anſchauung gebracht werden
Ferner haben ſich die erſten Kaufleute zuſammengethan um in
einer Handels Ausſtellung zu zeigen wie der Handel Hamburgs
die Rohſtoffe der ganzen Welt ſammelt und ſie dem deutſchen
Gewerbe und der deutſchen Jnduſtrie zur Verfügung ſtellt
Nebenbei iſt für verſchiedene Vergnügungen u dgl m geſorgt
worden So wird man ein Panorama des Brandes von Ham
burg finden einen ggfenelken Ballon der 1000 Fuß vo empor
ſteigt eine Bergbahn und ähnliche Veranſtaltungen Jn zahl
reichen Muſiktempeln werden täglich zwei und Sonntags drei
der berühmteſten deutſchen und ausländiſchen Kapellen ſpielen
während in der Feſthalle große Muſikfeſte geplant werden Da
endlich auch für das leibliche Wohl der Ausſtelungsbeſucher ge
ſor J n an bei dem Rufe Hamburgs in dieſer Richtung ſelbſt
verſtändlich

Kinderheilſtätte Siloah zu hrebeſteht ſeit einiger Zeit ein chriſtliches Kurhofpital iſt vielleicht
manchem der in der bevorſtehenden Badezeit Kräftigung und
Stärkung ſeiner Geſundheit oder Heilung von Krankheiten ſucht
erwünſcht auf daſſelbe aufmerkſam gemacht zu werden umſomehr
da es wohlthuende Stille und zugleich ein gemüthliches Gemein
ſchaftsleben darbietet An Skropheln und ihren Folgen Leidenden
Augenkranken Blutarmen und ſolchen die eine längere chirurgiſche
Behandlung in Verbindung mit Soolbädern bedürfen u ſ iſt
beſonders der Beſuch heilſam Das Haus iſt namentlich allein
ſtehenden Damen und Herren zu empfehlen die Zimmer beſonders
erſter Klaſſe ſind groß genug um bei ermäßigten Preiſen ein
Zammenwohnen mehrerer Mitglieder einer Familie zu geſtatten
Eltern die ihre Kinder nicht begleiten können mögen dieſelben
getroſt dem Hauſe anvertrauen Die ganze Anſtalt beſteht aus

be von neuem Pfl

3 Häuſern wovon das eine allein der Kinderheilſtätle gewidmet
iſt ſo daß kein Kurgaſt fürchten darf hierdurch beunruhigtwerden vielmehr wird er wenn er will Gelegenheit haben ſich
an dem fröhlichen Leben der aufblühenden Kinder zu erfreuen
Kranken wird der erprobte Rath des Anſtaltsarztes geboten die

flege liegt in den Händen von Digkoniſſen aus der
Kinderheil und Digkoniſſenanſtalt zu Stetiin Soolbäder werden
aus der reichſprudelnden eigenen Quelle gereicht Das Haus hat
die Genugthuung daß ſeine Gäſte gerne darin weilen Es iſt
nicht auf Gewinn berechnet ſondern es will dienen was es er
wirbt und was ihm die chriſtliche Liebe an Gaben gewährt das
wendet es für die Armen und Elenden in immer größerem aße
an Die Anſtalten werden am 20 Mai eröffnet und bis Ende

r geren i üprlic Proſpekte übermittelt aufuck n Hr Paſtor Uebe zu Kolberg Schriftfüchriſtlichen Kurhoſpitals Silvah a Sriftführer des
Das Militär Ehrenzeichen 2 Klaſſe, ſo meReichsanzeiger iſt ſeitens des Königs dem Watrenilenſte der

Schauſch Chomba madi Hamit in Bagamoyo verliehen worden

Unglück beim Rennen Bei dehabten Rennen zu Gharlottenritg ſo ſchreibt man e e
mehrere Unglücksfälle zu beklagen geweſen von denen der herbſte
den ſo beliebten HerrenReiter Grafen H Dohna betroffen hat
welcher im JmmergrünHürden Rennen auf Rittmeiſter von
SchmidtPauli s br St Wildroſe ſo unglücklich fiel daß er
leblos vom Platze getragen wurde Der Arzt koöonſtatirte einen
Bruch des linken Armes und eine ſehr ſchwere Gehirnerſchütte
rung

IUnglück in der Kirche Aus Rom berichtet man
Jn S Antonio di Cave einem zwiſchen Paleſtring und Genazzano
gelegenen Dörfchen brach während der Meſſe der Fußboden der
Dorfkapelle zuſammen und die dem Gottesdienſt beiwohnenden
Bauern wurden in eine Tiefe von über 8 m hinabgeſchleudert
Die Meiſten haben ſchwere zum Theil lebens gefährliche Verwun
dungen davongetragen getödtet wurde niemand Der Prieſter
der die Meſſe las kam mit dem bloßen Schrecken davon

IAcht Perſonen ertranken in der ungariſchen Ge
meinde Liget in der Theiß Dieſelben arbeiteten an den Schutz
dämmen Einer von den acht nahm nicht wahr daß das Ufer
abſchüfſig ſei ging vorwärts und ſtürzte in den Fluß Er hatte
mit ſieben Kameraden zuſammen gearbeitet die ihm nachfolgten
und ebenfalls ins Waſſer fielen Die Unglücklichen ſchrien um
Hilfe doch ihre Stimme verlor ſich im Brauſen des Slurmes

Znur dortmunder Verhaftungsaffäre erklärt der
betheiligte Rechtsanwalt Wulff in Berlin daß ihm auf ſein
Telegramm an das königl Landgericht zu Dortmund die dieſſeits
nicht beantragte Aufhebung des Haftbefehls angezeigt worden iſt
Weiter theilt er mit daß die Anklage erhoben iſt wegen einer
angeblich beleidigenden Beſchwerde über Handlungen des Gerichts
aſſeſſors jetzigen Amtsrichters Hrn Kindermann welche nach
dem Beſcheide auf die Beſchwerde berechtigte Amtshandlungen
ſein ſollen während er Wulff ihnen die Berechtigung und den
Charakter als Amtshandlungen beſtreite

Handels Verkehrs und Vörfen Nachrichten
Das kölner Konfektions und Mannfakturwaarenhaus P W Oſſendorf

wird nach der Köln durch das Bankhaus Erlanger in Frankfurt a M
in eine Aktien Geſellſchaft umgewandelt

Der Aunuſſichtsrath der Zſchipkau Finſterwalder Eiſeubahn
Geſellſchaft beruft auf den 10 Mai eine außerordentliche Verſammlung ein
in welcher über die Ausdehnung des Bahnunternehmens bis Seuften
berg und Aufnahme einer Anleihe für dieſen Zweck Beſchluß gefaßt
werden ſoll

Eiſenbahnweſen
Der neue Perſonentarif der Preußiſchen Staats

Eiſenbahnen
Vom 1 April d J ab erfolgt bekanntlich auf den Preußiſchen

Staats Eiſenbahuen die Perſonen und Reiſegepäck Beförderung
aufgrund neuer Tarife durch welche die zahlreichen Ungleichheiten
in den Beförderungs Bedingungen und Einheitsſätzen die von
der Staats Eiſenbähnverwaltung bei der Verſtaatlichung der
preußiſchen Privatbahnen zunächſt hatten übernommen werden
müſſen beſeitigt werden Nur in den drei weſtlichen Direktions
bezirken Elberfeld Köln rechtsrheiniſch und Köln linksrheiniſch
hat verurſacht durch die aus den eigenartigen Verhältniſſen der
ſelben hervorgegangenen Schwierigkeiten die Durchführung der
beabſichtigten Reform noch um ein weiteres Jahr bis zum
1 April 1890 hinausgeſchoben werden müſſen

Die eintretenden Aenderungen werden mit geringen Ansnahmen
ünſtigere Reiſebedingungen und niedrigere Preiſe bringen Die

Preisermäßigungen ſind zum Theil anſehnliche
Die Einheitsſätze der neuen Tarife ſind die ſog normalen Sätze

der Preußiſchen Staatsbahnen für Schnellzüge I Kl 9
II Kl 6,67 Pf III Kl 4,67 Pf für Perſonenzüge I Kl 8 Pf
II Kl 6 Pf III Kl 4 Pf IV Kl 2 Pf für Rückfahrkarten
I Kl 12 Pf II Kl 9 Pf III Kl 6 Pf für Militärperſonen
vom Feldwebel abwärts III Kl 1,5 Pf für Arbeiter Rückfahr
und Wochenkarten IV Kl und in Zügen ohne dieſe Klaſſe II Kl
1 z bis 1 Pf für die Perſon und das km An Gepäck ſind wie
ſeither 25 Kg frei das darüber hinausgehende auf 10 zu 10 kg
abzurundende Gewicht wird mit 0,5 Pf für 10 kg und 1 km
berechnet Das durch Multiplikation der Entfernung mit dem
Einheitsſatz ermittelte Fahrgeld iſt auf volle 10 Pf aufwärts ab
gerundet Bei geringen Entfernungen iſt dieſe Aufrundung in
deſſen nur auf 5 Pf aufwärts angenommen Bei Arbeiter und
Militärfahrkarten ſind Beträge unter 5 Pf fallen gelaſſen Be
träge von 5 Pf und darüber auf volle 10 Pf aufgerundet

Die Giltigkeitsdauer der Rückfahrkarten beträgt auf Ent
fernungen bis zu 200 km 3 Tage und ſteigt mit einer Mehr
Entfernung bis zu je 100 km um einen Tag Den Rückfahr
karten nach Berlin wird bei Entfernungen über 50 km ſtets ein
voller Tag zugeſchlagen Eine Abſtempelung der Rückfahrkarten
ur Rückfahrt wird erſt bei einer längeren als dreitägigen Giltig
eit gefordert Dreitägige Rückfahrkarten die am Tage vor

Oſtern Pfingſten oder Weihnachten gelöſt werden erhalten
Dur akeit bis zum Tage nach dem zweiten Feſttage alſo vier

age

Für ſogenannte Saiſonfahrkarten nach Badeorten c wird der
Preis der Rückfahrkarten mit einem Zuſchlag von 3 M für
I Kl 2 M für II Kl und 1 M für III Kl berechnet Auf
Rundreiſekarten kann die Fahrt auf den Kuponſtationen ohne
weiteres außerdem auf den Zwiſchenſtationen gegen Beſcheinigung
durch den Stationsbeamten unterbrochen werden

Poſt und Telegraphenweſen
3 Nach einer Verfügung des Reichs Poſtamtes iſt vom

1 April ab für Poſtfrachtſtücke nach deu Vereinigten
Staaten von Amerika bei der Beförderung über Bremen
oder Hamburg und NewYork ein neuer ermäßigter Eee u erne in Kraft getreten auch werden die zu Laſten
des Empfängers in Anſatz kommenden Zollhaus und Expeditions
koſten in NewYork zum Theil herabgeſetzt Die Taxen für die

en Staaten ſind verſchieden und bei den Poſtanſtalten zu
erfahren

Verlooſ ungen

Freiburger 15 Francs Looſe Die nächſte Ziehung
am 15 April ſtatt Gegen den Kursherluſt von eiwa 1 am
dei der Auslooſung übernimmt das Bankhaus Karl Neubdurger Berlin
W e Straße 13 die Verſicherung für eine Prämie von 0,70 R

38 Stück

Auſſig Teplitzer 4proz Eiſenbahn Prioritäten von1880 Die nächſte Zlehung findet im April ſtatt Gegen den Kurs
verluſt von etwa 4 preg ei der Auslooſung übernimmt das Bauk

us Karl Neuburger Berlin Franzöſiſche Straße Nr 13 die Veerung für eine Prämie von 6 Pfg gu 100 M

h
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Tus verkauf
Wegen vollſtändiger Aufgabe meiner ſeit 25 Jahren

beſtehenden

IMMDMCMWeDIſä
will ich die mit allen Neuheiten der Frühjahrs und Sommer Salson
ansgeftatteten großen Lager nur ſolider anerkannt beſter Fabrikate beſtehend aus

Kleiderstofſen Seide Wolle und Halbwolle
n und Mädchen Mäntelnn Sohürzen Fricot Taillen

Möbelstoffen Gardinen Tischdecken
Shawls Tüchern Leinen und BaumwollenwaarenTuch Buckskin und Paletotstoffen

und uvch viele her Artikel zu ſehr billigen Preiſen abgeben

undHermann Bischof
45 Große Ulrichſtraße 45

empfiehlt Tapeten in den ren Muſtern farbenprächtigſten Colorits
und in größter Auswahl vom gewöhnlichften bis hocheleganteſten
Genure zu denkbar billigſten Preiſen

S Vorigjährige Muſter ca 10,000 Stück in Parthien
S von 15 50 Stück um damit zu räumen zu und unter
S Einkaufspreiſfen

precht

S e

hen au Anstaſt Stil

S

D

u Herm Schmidt

e e le gr ap

Ganrantirt rer

Bernſtein Fußbodenlack
mit Farbe In Spirituslack

der beſte und dauerhafteſte
W JußbodenLinſtrich

von Jederman leicht herzuſtellen S
J Der Lack iſt bei tiefem Glanze über Nacht vollſtändig erhärtet ohne S
Z nachz ukleben wodurch der Fußboden ſofort wieder begangen werden kann S

In Büchſen à 1 Klar in verſchiedenen Farben Probeaufſtriche und
S Sebrauchsanweiſungen zu haben in Halle a/S bei Gi Osswalck

J Geiſtſtraße 36b Johannes Büdeſeldt Leipzigerſtraße 86
C Kaiser Schmeerftraßze 24

o ernguekeS Jede Büchſe trägt die Schutzmarke der Fabrik e D h h WA Lindenhahn
Reparaturen an Zugjalousien e a imstecherführt mit Sachkenntniß aus die Halleſche Jalomſtenfabrik Krauſenſtr 10 i i Forsterstrasse 39 W Giwan 7 Anobertrotliebor Tr

chmiedeeiserne gewalzte r i Atlanter

e Träger Otto Unbekanntrinken n S Klefuschmieden quervorT s Lden z neben dera SäukenS S e nS C S o aazizeen S aus Schmiede u Gusseisen, en P el
Natur Weine S S Rieenbahnschienen St neben z

z z tühle Bettſtellen AusſtS e z 2 2 Anferüging von kiseneonstruooner gert en u igegeee
h e r Gewäehshäusern Stalleinriehtungen r ödel10wo e S aer Art 9 S 5 r zz e zu billigsten Pröisen E Framo Weru 22 u T7uss9 W Bcostoenansehlägeo gratis J n ße 2627S Bee e eW n 4 e SaulntenallenM u c Eontob e nHalle Druck und Verlag von Otto Hendel

See
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